
fellbach.de

Dienstag, 30. Dezember 2025 53. Jahrgang Nr. 1 Amtliches Informationsblatt / Große Kreisstadt Fellbach

Fellbacher
Stadtanzeiger

Weihnachtliche Stimmung bei der Fellbacher Lutherkirche. Foto:   Marcigliano 

Doch die vergangenen Monate 

standen vor allem im Zeichen der 

kommunalen Finanzen. Zum ersten 

Mal mussten wir die Einbringung 

des Haushalts verschieben, weil ein 

genehmigungsfähiger Entwurf 

nicht möglich war. Seither ringen 

Verwaltung und Gemeinderat in-

tensiv um tragfähige Lösungen: 

Welche Aufgaben sind unverzicht-

bar, wo können wir umstrukturie-

ren, zusammenlegen oder auch ver-

zichten? Diese Diskussionen sind 

herausfordernd und manchmal 

schmerzhaft. Doch alle Beteiligten – 

Gemeinderat, Mitarbeitende und 

Dezernenten – sind bereit, Verant-

wortung zu übernehmen, Dinge zu 

hinterfragen und voneinander zu 

lernen. 

Ich versichere Ihnen: Wir werden 

die notwendigen Entscheidungen 

gemeinsam, mit Augenmaß und im 

Interesse unserer Stadt treffen. Die 

schwierige Finanzlage betrifft übri-

gens nicht nur Fellbach. Vier von 

fünf Städten in Deutschland stehen 

derzeit vor ähnlichen Herausforde-

rungen. Dennoch sind wir verpflich-

tet, unsere Pflichtaufgaben zu er-

füllen und unsere laufenden Kosten 

aus eigener Kraft zu tragen – eine 

Aufgabe, die unter den aktuellen 

wirtschaftlichen Rahmenbedingun-

gen immer schwerer wird. Erste 

Kommunen haben bereits Klage er-

hoben, und vielerorts entstehen Ini-

tiativen, um die kommunalen Fi-

nanzen neu zu ordnen.

Liebe Fellbacherinnen und Fellba-

cher, Sie sehen: Auch das kommen-

de Jahr 2026 wird ereignisreich und 

fordernd. Doch bevor wir uns wie-

der neuen Aufgaben widmen, wün-

sche ich Ihnen ruhige und besinnli-

che Weihnachtstage. Mögen Sie in 

diesen Tagen zur Ruhe kommen, 

Kraft schöpfen und Zuversicht fin-

den – für ein friedliches, gesundes 

und gutes neues Jahr.

Liebe Fellbacherinnen und Fellba-

cher, das Jahr 2025 neigt sich dem 

Ende zu. Für viele ist dies die Zeit, Bi-

lanz zu ziehen, zurückzublicken 

und auch vorauszuschauen. In den 

Medien laufen Jahresrückblicke in 

allen Formaten – und auch wir per-

sönlich lassen die vergangenen Mo-

nate Revue passieren.

Die Ereignisse dieses Jahres waren 

vielfältig und bewegend. Die Welt-

politik – von der US-Wahl über die 

anhaltenden Konflikte in der Ukrai-

ne bis hin zu globalen wirtschaftli-

chen Spannungen – beschäftigt uns 

ebenso wie die Frage, wie wir die 

Herausforderungen unserer eige-

nen Zeit meistern können. Unsere 

sozialen Sicherungssysteme stehen 

auf dem Prüfstand, wirtschaftliche 

Unsicherheiten sorgen für Unruhe, 

und der Nachrichtentakt scheint im-

mer schneller zu werden.

Auch für viele von uns hier in Fell-

bach war das Jahr geprägt von per-

sönlichen Höhen und Tiefen. Mich 

persönlich hat der Tod meines Man-

nes Martin tief erschüttert. In sol-

chen Momenten scheint die Welt 

stillzustehen, vieles gerät ins Wan-

ken. Die große Welle der Anteilnah-

me, die vielen tröstenden Worte 

und Gesten aus der Bürgerschaft 

haben mir jedoch viel Kraft ge-

schenkt. Dafür danke ich Ihnen von 

Herzen.

Ereignisreich war 2025 auch für 

unsere Stadt. Der traditionelle Jah-

resrückblick im Stadtanzeiger, der 

mit dieser Ausgabe startet, wird die 

Höhepunkte noch einmal aufleben 

lassen: Wir haben über den Nord-

Ost-Ring diskutiert, den Ausbau des 

Gewerbegebiets Siemensstraße be-

gonnen, Kindertageseinrichtungen 

eingeweiht und neue Bauprojekte 

auf den Weg gebracht. Wir haben 

mit Ihnen gefeiert – etwa bei 800 

Jahre Schmiden oder beim Fellba-

cher Herbst –, den Anbau des Feuer-

wehrhauses in Oeffingen gestartet, 

Auszeichnungen erhalten und ver-

liehen.

Neujahrsgruß der Oberbürgermeisterin 
 „Notwendige Entscheidungen (...) im  Interesse unserer Stadt treffen.“

Die Stadt Fellbach bereitet die 

nächste Sportlerehrung vor. Geehrt 

werden erfolgreiche Sportlerinnen 

und Sportler der Jahre 2024 und 

2025 im Rahmen der Sportlereh-

rung am Freitag, 20. März 2026, in 

der Festhalle Schmiden.

Die Fellbacher Sportvereine wur-

den bereits angeschrieben und ge-

beten, ihre erfolgreichen Sportlerin-

nen und Sportler zu melden. Darü-

ber hinaus können auch Fellbacher 

Bürgerinnen und Bürger, die nicht 

in einem Fellbacher Verein aktiv 

sind, für eine Ehrung vorgeschlagen 

werden.

Voraussetzungen für eine Ehrung: 

mindestens ein 3. Platz bei einer 

Süddeutschen Meisterschaft im Jahr 

2024 und/oder 2025 oder Teilnah-

me an einer Deutschen Meister-

schaft außerdem Ehrungen für er-

folgreiche Absolventinnen und Ab-

solventen des Deutschen Sportab-

zeichens (30-, 35-, 40-, 45-, 50-mal 

oder mehr).

Rückmeldungen werden bis spä-

testens 07.01.2026 entgegenge-

nommen beim Amt für Bildung, Ju-

gend, Familie und Sport, 0711 

5851-412 oder 0711 5851-7558 

und per Mail an bildung-jugend-fa-

milie-sport@fellbach.de

Erfolgreiche 

Sportler melden

Sportlerehrung 2024/25

In der Fellbacher Kernstadt werden, 

abhängig vom jeweiligen Entsor-

gungsbezirk, die Christbäume am 

Donnerstag, 8. Januar und am Don-

nerstag, 15. Januar abgeholt. 

Der genaue Termin kann dem 

gültigen Entsorgungskalender ent-

nommen werden. In Fellbach-Oef-

fingen und Schmiden werden die 

Bäume am Dienstag, 13. Januar ge-

holt.

Christbäume 

werden abgeholt
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Der Fellbacher Gemeinderat hat 
2023 einen kommunalen Wärme-
plan beschlossen, der die Wärmever-
sorgung bis 2040 klimaneutral ma-
chen und die Vorgaben des Klima-
schutz- und Klimawandelanpas-
sungsgesetzes Baden-Württemberg 
erfüllen soll. Aktuell laufen Machbar-
keitsstudien für sechs Wärmenetz-
prüfgebiete, in denen untersucht 
wird, ob ein Wärmenetz technisch 
möglich und wirtschaftlich sinnvoll 
ist. Für die Wärmeerzeugung werden 
dabei verschiedene Technologien wie 
Geothermie, Wärmepumpen, Bio-
masse und Solarthermie untersucht, 
berichtete Baubürgermeisterin Beat-
rice Soltys in der Gemeinderatssit-
zung am Dienstag, 16. Dezember.

Der Wärmeplan besteht aus einer 
Bestands- und Potenzialanalyse, 
einem Zielszenario und einer Wärme-
wende-Strategie. Er zeigt, dass viele 
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Gebäude in Fellbach energetisch sa-
nierungsbedürftig sind und die Wär-
meversorgung aktuell noch stark von 
fossilen Energieträgern abhängig ist. 
Die Ergebnisse der Machbarkeitsstu-
dien werden in den kommenden Wo-
chen erwartet und anschließend bei 
Bürgerinformationsveranstaltungen 
vorgestellt. Die Nutzung von Fluss-
wärme und Windkraft am Kappel-
berg wird wegen wirtschaftlicher be-
ziehungsweise rechtlicher Hürden 
nicht weiterverfolgt.

Der Photovoltaik-Ausbau auf städ-
tischen Liegenschaften wird auch im 
kommenden Jahr fortgesetzt. Künftig 
sollen zudem vor allem private und 
gewerbliche Dachflächen sowie effi-
ziente Heiztechnologien wie Wärme-
pumpen in den Fokus rücken.  

Die Stadt setzt auf transparente 
Kommunikation durch eine laufend 
aktualisierte Internetseite, den News-

letter „Klima & Mobilität“, den engen 
Austausch mit den Stadtwerken und 
Informationsveranstaltungen. Trotz 
begrenzter finanzieller Mittel, Flä-
chenknappheit und rechtlicher Vor-
gaben kommt die Umsetzung voran. 
Der Beitrag privater und gewerbli-
cher Eigentümer gilt dabei als Schlüs-
sel für eine erfolgreiche Wärmewen-
de in Fellbach.

„Das ist eines der zentralsten Zu-
kunftsthemen unserer Stadt“, sagte 
Sara Schmalzried (Grüne) in der an-
schließenden Aussprache. „Unser ge-
meinsames Ziel muss sein, dass fossile 
Energieträger Stück für Stück aus 
unserer Stadt verschwinden.“ Jetzt 
komme es darauf an, die Menschen 
mitzunehmen. Ruth Lemaire (SPD) 
betonte, wie wichtig die Kommunika-
tion in diesem Bereich ist – unter an-
derem über Newsletter und die städ-
tische Homepage. Auch Franz Plap-

pert (CDU) erklärte, dass besonderes 
Potenzial beim Endverbraucher liege 
und jetzt Vertrauen und Verlässlich-
keit gefragt seien. 

Simone Lebherz (Die Stadtmacher 
Fellbacher) lobte Infoabende wie 
den zur Wärmepumpe im November 
und hob hervor, wie wichtig es sei, 
leicht an Informationen zu den Mög-
lichkeiten am eigenen Haus zu kom-
men. Bei der kommunalen Wärme-
planung handle es sich eher um 
einen Langstreckenlauf, sagte Martin 
Oettinger (FW/FD). Er selbst rechne 
frühestens in fünf oder sechs Jahren 
mit Ergebnissen.

 
Weitere Informationen:

Alle Informationen zum kommu-
nalen Wärmeplan gibt es auf der 
städtischen Homepage unter 
www.fellbach.de/Kommunale-Waer-
meplanung

Kommunale Wärmeplanung: Fellbach stellt die Weichen 
Schwerpunkte bei PV und Wärmepumpen, klare Forderung nach guter Kommunikation 

Was für ein Kraftakt: Knapp vier 
Monate nach dem Brand an der 
Biogasanlage in Fellbach-Schmiden 
am 21. Juli 2025 haben die Stadt-
werke Fellbach (SWF) den Betrieb 
wieder aufgenommen. Die beim 
Brand zerstörten Dachelemente 
wurden in Rekordzeit erneuert und 
die Anlage technisch auf den aktu-
ellsten Stand gebracht.

Damit ist die Biogasversorgung 
des Friedensschulzentrums, der 
Schillerschule und der Sporthalle in 
Oeffingen sowie die Wärmeversor-
gung der angrenzenden landwirt-
schaftlichen Betriebe wieder gesi-
chert. Auch die drei angeschlosse-
nen Blockheizkraftwerke (BHKW) 
erzeugen erneut Strom und Wärme 
für das lokale Netz.

Noch ausstehend sind kleinere 
Arbeiten im Außenbereich, etwa 
die Wärmedämmung und Holzver-
kleidung der Anlagenteile sowie 
die Ergänzung der Beschilderung. 
Diese Restarbeiten sollen im Früh-
jahr 2026 abgeschlossen werden.

„Der Brand an unserer Biogasan-
lage war ein Schock für uns alle“, 
sagt Geschäftsführer Gerhard Am-
mon. „Unsere Erleichterung, dass 
wir nun nach so kurzer Zeit wieder 
in Betrieb gehen können, ist kaum 
in Worte zu fassen. Mein herzlicher 
Dank gilt allen, die mit großem Ein-

satz dazu beigetragen haben.“
Die zügige Wiederinbetriebnah-

me wurde durch die hervorragende 
Zusammenarbeit vieler Beteiligter 
ermöglicht – darunter Versiche-
rung, Behörden, Sachverständige, 
der Anlagenbetreiber, Fellbacher 
Landwirte, ortsansässige und bun-
desweit tätige Fachfirmen, langjäh-
rige Partnerunternehmen sowie 
Fachingenieure und das SWF-Team 
mit seiner Geschäftsführung.

Im Zuge des Wiederaufbaus nah-
men die SWF verschiedene Moder-
nisierungen vor. So wurde bei-
spielsweise die Wetterschutzfolie 
der Dächer nicht nur erneuert, son-
dern in einer neuen, lichtgrauen 
Ausführung installiert, die nun 
einen noch höheren sicherheits-
technischen Standard bietet.

„Im Nachgang des Brandes kam 
es leider zu zeitweiligen Geruchs-
belästigungen in Schmiden und 
Oeffingen“, räumt Ammon ein. 
„Dafür möchte ich mich bei allen 
Betroffenen ausdrücklich entschul-
digen und danke für die Geduld der 
Anwohnerinnen und Anwohner.“

Die Biogasanlage läuft inzwi-
schen wieder im Regelbetrieb – zu-
verlässig und unauffällig wie all die 
Jahre zuvor. 

Erneuerte Biogasanlage 
wieder am Netz
Anlage nach Brand wieder vollständig aufgebaut

Auch wenn ein Großteil der Müll-
behälter mit einem elektroni-
schen Chip versehen ist, müssen 
alle Rest- und Biomüllbehälter im 
Jahr 2026 noch mit entsprechen-
den Gebührenmarken versehen 
werden.

Der Online-Shop auf der Inter-
netseite der Abfallwirtschaft 
Rems-Murr (AWRM) ist bereits 
freigeschaltet, auch die Verkaufs-
stellen vor Ort bieten die Müll-
marken seit Ende Dezember an. 
Die Müllmarken können, unab-
hängig vom Wohnort, in jeder 
Verkaufsstelle erworben werden. 
Für diejenigen die online bestel-
len fallen keine zusätzlichen Ge-
bühren an.

Beeilen muss man sich mit dem 
Kauf der Müllmarken nicht. Erst 
ab dem 26. Januar 2026 müssen 
die Marken auf den Tonnende-
ckeln kleben. Jeder hat also aus-
reichend Zeit die benötigten Mar-
ken zu besorgen.

Beim Kauf von Gebührenmar-
ken für die 60- oder 80 Liter Rest-
mülltonnen muss der entspre-
chende Leerungsrhythmus ange-
geben werden. Bei diesen Ton-
nengrößen wird neben der 2-wö-
chentlichen Abfuhr auch eine 4-
wöchentliche Leerung angebo-
ten. Wer wegen der Tonnengröße 
unsicher ist, wirft am besten einen 
Blick auf den Tonnendeckel. 

Dort ist eine achtstellige Regist-
riernummer eingeprägt. Die ers-

ten zwei beziehungsweise drei 
Ziffern der Nummer stehen für 
das Volumen des Behälters.

Erst ab dem Jahr 2027 ersetzt 
ein elektronischer Chip die Müll-
marken. Ab diesem Zeitpunkt 
werden sowohl die Grundgebühr, 
als auch die Leerungsgebühr über 
den jährlichen Gebührenbescheid 
angefordert. Der Zeitpunkt Januar 
2027 gilt für den kompletten 
Rems-Murr-Kreis. Das heißt, auch 
diejenigen deren Mülltonnen be-
reits mit einem elektronischen 
Chip ausgestattet sind, benötigen 
für das Jahr 2026 Müllmarken.

Weitere Informationen zum 
Thema können auch auf der Inter-
netseite der AWRM unter dem 
Kurzlink awrm.de/aw38 nachge-
lesen werden.

Müllmarken für das Jahr 2026



Winterdienst, Straßenreinigung 
und noch vieles mehr, was der 
Bauhof zu bieten hat: Nach 34 
Jahren bei der Stadt Fellbach darf 
der stellvertretende Bauhofsleiter 
Michael Scholz in die wohlver-
diente Altersteilzeit gehen, bevor 
ab September 2027 – nach 35 Jah-
ren dann – die tatsächliche Rente 
beginnt.

„Es ist auch für mich das Ende 
einer Ära“, erklärt Baubürgermeis-
terin Beatrice Soltys anlässlich des 
Ausscheidens von Scholz bei einer 
kleinen Verabschiedung in ihrem 
Büro.  „Danke fürs Verantwortlich-
sein.“ Auch sein Kollege Naujoks 
aus dem Tiefbauamt kann das nur 
bestätigen: „Ein Bauhof ohne 
Herrn Scholz ist kaum vorstellbar.“ 
In den 34 Jahren seiner Tätigkeit 
bei der Stadt übernahm Scholz 
unter anderem die Leitung des 
Winterdienstes. Bereits ab 4 Uhr 
morgens sorgte er dafür, dass die 
Straßen sicher und befahrbar wa-
ren. Nun darf er sich erst einmal 
auf eine besinnliche Weihnachts-

Vom Winterdienst bis Sardinien
Fellbach verabschiedet sich von der stellvertretenden Bauhofleitung Michael Scholz

Ein in der Fellbacher Bevölkerung-
beliebter Termin wird ausgewei-
tet: Das Reparaturcafé im Stadt-
teil- und Familienzentrum (sfz)
findet ab dem kommenden Jahr
jeden letzten Freitag im Monat
statt. Damit wird das bisherige An-
gebot von sechs Terminen im Jahr
verdoppelt, sodass das Reparatur-
café künftig monatlich besucht
werden kann.

Wie gewohnt können alle Inte-
ressierten ohne Voranmeldung
vorbeikommen und ihre defekten
Gegenstände mitbringen – von
Kleidung über Haushaltsartikel bis
hin zu Elektronik. Ob Holz, Mecha-
nik oder Unterhaltungselektronik: 
Gemeinsam wird versucht, mög-
lichst vielen Dingen ein zweites
Leben zu schenken.

Das Reparaturcafé findet im sfz
an jedem letzten Freitag im Monat
von 17 bis 20 Uhr statt. Das Ange-
bot ist kostenlos und wird durch
die Ehrenamtlichen ermöglicht.

Bei Fragen steht das Team gerne
per E-Mail unter reparatur-ca-
fe@fellbach.de zur Verfügung.

Nachhaltigkeit 

unterstützen

zeit freuen. Als begeisterter Koch 
blickt Scholz den kommenden 
Wochen und Monaten freudig 
entgegen, in denen er dieser Lei-
denschaft in aller Ruhe nachge-
hen kann. „Das war immer schon 
mein Stressausgleich“, so Scholz.

Auch die nächste Reise ist be-
reits gebucht – gemeinsam mit 
seiner Ehefrau reist er leiden-
schaftlich gerne. Das nächste Ziel 

ist Sardinien. „Aber auch Kuba 
würde ich gerne noch einmal be-
suchen. Das wäre dann schon das 
vierte Mal.“

Mit seinem Engagement, seiner 
Verlässlichkeit und seiner langjäh-
rigen Erfahrung hinterlässt Mi-
chael Scholz große Fußstapfen – 
die Stadt Fellbach dankt ihm für 
34 Jahre Einsatz im Dienste der 
Allgemeinheit.

Baubürgermeisterin Beatrice Soltys überreichte Michael Scholz bei der 

Abschiedsfeier eines der zahlreichen Abschiedsgeschenke.        Foto:  Özalp 
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Z w i s c h e n 

den Jahren

Weihnach-
ten ist vor-
bei. Der 
Christbaum 
steht noch 
in der Woh-
nung. Die 
drei Könige sind noch nicht in der 
Krippe angekommen. Wir haben 
mit der Familie und mit Freunden 
gefeiert, Gäste bewirtet und Ge-
meinschaft erlebt. 
Besuche und Begegnungen für 
die kommenden Feiertage stehen 
noch aus.
Wir blicken nach vorne und wir 
blicken zurück. Dazwischen zu 
sein, diese Unsicherheit kennen 
wir alle: Bei einem Arztbesuch 
wird festgestellt, dass noch eine 
Untersuchung notwendig ist. Je-
mand wechselt die Arbeitsstelle, 
die Schule, beginnt eine neue 
Ausbildung. Ähnlich geht es uns 
bei einem Umzug. Am Beginn 
eines neuen Jahres fragen wir uns: 
Was kommt auf mich zu? Worauf 
kann ich mich verlassen? Neu an-
fangen kostet viel Kraft und ist oft 
ein Kampf.
Das erleben Menschen zu allen 
Zeiten, so auch die Erzmütter und 
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Erzväter der Bibel. Abraham wird 
von Gott angesprochen: Zieh weg 
aus deiner Heimat, in das Land, 
das ich dir zeigen werde. Gott ruft 
zum Aufbruch, nennt aber nicht 
den Namen des Landes, in das Ab-
raham und seine Frau Sara ziehen 
sollen. Ihre Nachkommen sollen 
zahlreich werden wie der Sand am 
Meer und die Sterne am Himmel, 
verspricht Gott. Da Sara noch kin-
derlos ist, bedeutet diese Verhei-
ßung auch eine große Herausfor-
derung.
Dietrich Bonhoeffer ist in seiner 
Gefängniszelle in einer ähnlichen 
Situation. Als Christ und Theologe 
glaubt er, dass Gott ihn führt und 
leitet. Trotzdem erfährt er Angst 
und Dunkelheit. Er schreibt:
Von guten Mächten wunderbar 
geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an je-
dem neuen Tag.
Für das Jahr 2026 wünsche ich Ih-
nen Zuversicht und Gottvertrauen 
auf allen Ihren Wegen.

Gisela Zeißig, 

Religionslehrerin i.R. und 

Wort-Gottes-Feier-Leiterin, 

Oeffingen

WORT ZUM SONNTAG

Der St.-Georg-Kindergarten Oeffingen verkauft seinen selbst gebastelten 

Weihnachtsschmuck. Foto:  Stadt Fellbach  

„Kinder helfen Kindern“ – unter die-
sem Motto startete der St.-Georg-
Kindergarten Oeffingen eine Spen-
denaktion. 

Die Idee der Kindergartenleitung 
Rosella Lombardi war es, von den 
Vorschulkindern gebastelten Weih-
nachtsschmuck zu verkaufen und 
den Erlös zu spenden. 

Mit diesem Vorhaben wandte sie 
sich an die Vorsitzende des Eltern-
beirats, Miyase Ergin-Cekic, die das 
Projekt gemeinsam mit ihrer Schwä-
gerin in die Wege leitete.

Mit großer Begeisterung nahmen 

sich die Vorschulkinder der Aufgabe 
an. Elisa, Elion, Emma, Angelina, 
Damjon, Karl und Lia-Marie bastel-
ten mit viel Freude und Hingabe lie-
bevollen Weihnachtsschmuck. 

Dank des Engagements aller Be-
teiligten konnten innerhalb von nur 
zwei Stunden 145 Euro gesammelt 
werden, die der Bürgerstiftung Fell-
bach und deren Weihnachts-
wunschaktion zugutekamen.

Diese Aktion zeigt eindrucksvoll, 
dass selbst die Kleinsten mit Herz, 
Kreativität und Zusammenhalt Gro-
ßes bewirken können.

Großes Herz der Kleinsten 



„Offenheit und eine gute Zusammenarbeit haben den Weg geebnet“, lobte Jan 

Walrab Svendsen die Fellbacher Stadtverwaltung. Zum Spatenstich für das neue 

Unternehmensgebäude der Svendsen GmbH Antriebstechnik hatten 

Stadtverwaltung und Unternehmensführung am Freitag, 7. Februar, ins neue 

Gewerbegebiet Siemensstraße eingeladen. „Mit dem Baubeginn der Svendsen 

GmbH geht das größte neue Gewerbegebiet im Rems-Murr-Kreis in die 

Entwicklung“, betonte Oberbürgermeisterin Gabriele Zull. Zwei Drittel der 

nachhaltig entwickelten Flächen sind inzwischen verkauft oder reserviert. „Es ist ein 

Spatenstich für die Zukunft“, so Jan Svendsen. Foto:  Stadt Fellbach 

Der Fellbacher Integrationsausschuss hatte seine Arbeit aufgenommen. Das 

Gremium mit 13 Stadträtinnen und Stadträten sowie elf beratenden Mitgliedern 

bündelt seit 2019 die Integrationsthemen der Stadt. Über 30 Bürgerinnen und 

Bürger hatten sich im Herbst 2024 beworben. In der konstituierenden Sitzung 

wurden sie verpflichtet und Themenschwerpunkte wie Sprachförderung, 

herkunftssprachlicher Unterricht und ein internationales Pflegenetzwerk 

festgelegt. Der Ausschuss, eine Besonderheit in Baden-Württemberg, kann eigene 

Beschlüsse fassen und fördert als Teil des Fellbacher Integrationskonzepts die 

politische Teilhabe und das Miteinander aller Kulturen. Foto:  Stadt Fellbach 

Über 350 Bürgerinnen und Bürger beteiligten sich an der Markungsputzete unter 

dem Motto „Fellbach räumt auf – Müll vermeiden, verwerten, beseitigen“. 

Gemeinsam sammelten sie in Fellbach, Schmiden und Oeffingen wilden Müll und 

setzten damit ein starkes Zeichen für Umweltschutz und Gemeinschaft. Startpunkte 

waren die Neue Kelter und die Feuerwehrhäuser in den Teilorten. Vereine, Schulen 

und Gruppen wirkten engagiert mit. Oberbürgermeisterin Zull dankte allen 

Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz: „Jung und Alt haben gezeigt, dass ein 

sauberes Fellbach nur gemeinsam gelingt.“ Der Bauhof übernahm anschließend die 

Entsorgung.                                                                                              Foto:  Stadt Fellbach 

Der Gemeinderat hatte Ende April wichtige Beschlüsse zur städtebaulichen 

Entwicklung der „Neuen Mitte Fellbach“ gefasst. Mit der Bestellung einer neuen 

Weiche gab er den Startschuss für die Verlegung der Endhaltestelle der U1 – ein 

zentraler Schritt für die Neugestaltung der Stadtmitte, so Oberbürgermeisterin 

Gabriele Zull. Grund ist der künftige Einsatz längerer Bahnen durch die SSB. Das 

Projekt umfasst vier Bauabschnitte von Stadt und SSB, darunter den Neubau der 

Gleisanlagen, die Neugestaltung der Tiefgaragenzufahrt und den barrierearmen 

Anschluss an den Kirchplatz. Stadträte nannten das Vorhaben ein „Zukunfts- und 

Generationenprojekt“. Foto:  Büro ASP 
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Unter dem Motto „Neujahrsempfang mit klarem Impuls für mehr Miteinander“ 

stellte Oberbürgermeisterin Gabriele Zull beim Empfang am 19. Januar in der 

Schwabenlandhalle die Jugend in den Mittelpunkt. Gemeinsam mit Keynote-

Sprecher Peter Martin Thomas warb sie für mehr Verständnis zwischen den 

Generationen. Anhand der Sinusstudie zeigte Thomas, dass sich Jugendliche ebenso 

engagieren wie andere Altersgruppen – wenn man sie ernst nimmt und einbindet. 

Das Beteiligungsprojekt des Gustav-Stresemann-Gymnasiums belegte dies. Musik- 

und Tanzbeiträge junger Fellbacher sorgten für Begeisterung, anschließend kamen 

die Gäste ins Gespräch.                                                                Foto:  Peter D. Hartung 

Jahresrückblick 2025 (Teil 1)

Trotz fehlender neuer Erkenntnisse befasste sich der Fellbacher Gemeinderat am 28. 

Januar erneut mit den Plänen zum sogenannten „Grünen Tunnel“. 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull betonte, dass die Fakten seit Jahren bekannt 

seien und die Stadt das Projekt stets abgelehnt habe. Der von Unternehmer Dr. 

Rüdiger Stihl beworbene Tunnel basiert auf dem seit den 1960er Jahren 

diskutierten Nord-Ost-Ring, einem mehrspurigen Straßenbau zwischen den 

Bundesstraßen 14/29 und 27. Ein Faktencheck aus dem Jahr 2020 bescheinigte dem 

Projekt keinen nachhaltigen verkehrlichen Nutzen, dafür aber hohe ökologische 

Schäden. Die Stadt hielt an dieser Bewertung fest.    Foto:  Stadt Fellbach 



Mit bester Stimmung endete die After-Work-Reihe „Boule & Bubbles“ von 

FELLBACH ERLEBEN im Schaugarten an der Lutherkirche. Vom 15. Mai bis 26. Juni 

präsentierten fünf Fellbacher Weingüter ihre Weine und Sekte, begleitet von 

kulinarischen Spezialitäten aus Schmieg’s Stadtbiergarten. 

Die Boulefreunde aus Waiblingen unterstützten die Gäste beim Spiel und 

gewannen sogar neue Mitglieder. Beim finalen Termin mit dem Weingut Aldinger 

genossen zahlreiche Besucher Sonne, Wein und Geselligkeit. „Boule & Bubbles 

stand für Lebensfreude, Genuss und Gemeinschaft“, so 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull.                                                     Foto:  Stadt Fellbach 

Ein strahlendes Festwochenende feierten die Schmidener vom 10. bis 13. Juli: Der 

800. Geburtstag des Stadtteils wurde gemeinsam mit dem Schmidener Sommer 

begangen. Tausende  Besucher genossen bei Sonnenschein ein buntes Programm 

mit Musik, Tanz und Vorführungen im Ortszentrum. „Das tolle Miteinander der 

Vereine, Kirchen und Engagierten machte Schmiden aus“, betonte 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull. Auch EBM  Berner lobte den 

Gemeinschaftsgeist der „Glücksschmidener“. Schulen und Vereine sorgten für beste 

Unterhaltung auf mehreren Bühnen – ein rundum gelungenes Fest des 

Miteinanders. Foto:  Peter D. Hartung  

Der Fellbacher Stadttunnel wurde ab Donnerstag, 17. Juli, wegen starker Korrosion 

an Halterungen der Licht- und Lüftungsanlagen für mehrere Wochen gesperrt. Laut 

Gutachten bestand die Gefahr, dass Bauteile auf die Fahrbahn fallen könnten. „Die 

Verkehrssicherheit ist nicht mehr gewährleistet“, erklärte Baubürgermeisterin 

Beatrice Soltys. 

Nach einer detaillierten Begutachtung Ende August wurden die Anlagen gesichert. 

Ziel war es, den Tunnel bis Ende der Sommerferien wieder freizugeben; während 

der Sperrung wurde der Verkehr umgeleitet, was zeitweise zu längeren Fahrzeiten 

führte.                                                                                                                 Foto:  Küstner 
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In Fellbach häuften sich Fälle mutwilliger Baumzerstörung: Innerhalb weniger 

Wochen wurden sieben Bäume im Stadtgebiet abgesägt oder so stark beschädigt, 

dass sie abstarben. Besonders betroffen waren Flächen an Schulen, darunter das 

Friedrich-Schiller-Gymnasium und die Zeppelinschule. „Diese blinde 

Zerstörungswut ist unbegreiflich“, betonte Oberbürgermeisterin Gabriele Zull. Der 

Schaden lag bereits bei rund 43.000 Euro. Die Stadt rief die Fellbacher Bürgerinnen 

und Bürger auf, verdächtige Beobachtungen sofort der Polizei zu melden. „Wir 

bringen jeden Vorfall konsequent zur Anzeige“, so Beatrix Pfotenhauer vom 

Grünflächenamt. Foto:  Stadt Fellbach 

Mit einer Eiche am Sepp-Herberger-Weg wurden die Neugeborenen des Jahres 

2024 gefeiert. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull pflanzte den Baum gemeinsam 

mit Kindern und Eltern der Kita Kappelbande – musikalisch begleitet von Liedern 

und viel Begeisterung. 428 Kinder wurden 2024 in Fellbach, Schmiden, Oeffingen 

und im Lindle geboren. Seit 1978 setzte die Stadt mit den „Babybäumen“ ein 

Zeichen für Zusammenhalt und Nachhaltigkeit. Am F3 entstand so eine kleine Allee 

mit Jahrgangstafeln, auf denen die Namen der Kinder eingraviert sind. 

Die Stadt wählte bewusst verschiedene Baumarten, um eine klimaresiliente Allee zu 

schaffen.                                                                                                 Foto:  Stadt Fellbach 

Der Hansel-Mieth-Preis 2025 ging an Frauke Hunfeld und Alexander Kauschanski 

(Text) sowie Max Avdeev (Fotos) für ihre Spiegel-Reportage „Das Lager“. Sie 

dokumentierte eindringlich die Zustände in Deutschlands größter 

Flüchtlingsunterkunft in Berlin-Tegel und zeigte die wirtschaftlichen Interessen 

hinter der humanitären Krise. Die Jury lobte die tiefe Recherche und die klare 

Haltung. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull würdigte die Preisträger bei der 

feierlichen Verleihung im Rathaus als „mutige Stimmen für soziale Gerechtigkeit“. 

Der mit 6.000 Euro dotierte Preis erinnerte an die aus Fellbach stammende 

Journalistin Hansel Mieth.   Foto:  Stadt Fellbach 



Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-

mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 

Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 

18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 16. Januar:  17.30 Uhr Chorprobe, 

Sänger sind herzlich willkommen.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk

Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 

Sa/So 14 bis 18 Uhr

bis 11. Januar: Gemeinschaftsaussellung 

„40 Jahre Zeitenspiegel – Fotografien“

 

Kunstverein Fellbach

Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 

7643 7118

Samstag, 10. Januar: 20 Uhr Musik-Kaba-

rett von Bert Boll.

     

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von  Donnerstag, 1. De-

zember, bis Mittwoch, 7. Dezember

„Pumuckl und das große Missverständnis“: 

Fr bis So 14.30 Uhr. 

„Die Schule der magischen Tiere 4“: Mo 

und Di 14.30 Uhr.

„Teresa – Ein Leben zwischen Licht und 

Schatten“:  Do bis So 17 Uhr.

„Rückkehr nach Ithaka“: Mo bis Mi 19.45 

Uhr.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Ab Januar: Reparaturcafé an jedem letz-

ten Freitag des Monats. Von 17 Uhr bis 20 

Uhr helfen Ehrenamtliche bei der Repara-

tur von Elektronik, Haushaltsartikeln und 

vielem mehr. 

 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de

Dienstag, 6. Januar: 14 Uhr Auftaktwan-

derung rund um Fellbach, Treffpunkt: 

Bahnhof Fellbach, Schlusseinkehr in der 

Gaststätte Burg ab 16  Uhr.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden   

Mittwoch, 7. Januar: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rätin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 64, E-

Mail: mail@beatewoerner.de

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar: Seniorentreff hat geschlossen.

Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar:      Treffpunkt Mozartstraße hat ge-

schlossen.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar:     Treffpunkt Schmiden hat geschlos-

sen.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Landfrauen Fellbach

Mittwoch, 7. Januar: 14 Uhr Vortrag: Mi-

neralwasser – der Schatz aus der Tiefe, 

Unkostenbeitrag 5 Euro, Neuen Kelter, 

Kappelbergstr. 48. 

NABU-Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 99 322 112

Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

Das Naturfreundehaus ist am Wochenen-

de 3. Januar und 4. Januar geschlossen. 

Am 6. Januar, ist das Naturfreundehaus 

von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tageses-

sen: Krautschupfnudeln mit und ohne 

Speck. 

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 

Fellbach

Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 0711/512 

573
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Der Kids-Treff des Jugendhauses 
Fellbach lädt am Samstag, 10. Ja-
nuar, zu einem fröhlichen Kennen-
lern-Nachmittag ein. Kinder im Al-
ter von sechs bis zwölf Jahren sind 
gemeinsam mit ihren Eltern herz-
lich willkommen.

Von 11.30 bis 14 Uhr steht das 
Jugendhaus ganz im Zeichen der 
jungen Gäste. Ob Tischtennis, 
Tischkicker oder andere Spielan-
gebote – die Auswahl an Spielge-
räten ist groß und alles darf aus-
probiert werden. Sogar die Sport-
halle kann zum Spielen genutzt 
werden. Ab 2026 soll das Angebot 
des Kids-Treffs weiter ausgebaut 
und noch gezielter auf die Bedürf-
nisse jüngerer Kinder ausgerichtet 
werden. Mehr Platz, mehr Aktivi-
täten und mehr Möglichkeiten zur 
Mitgestaltung sind geplant. „Wir 
möchten den Kindern an diesem 
Tag zeigen, wie viel Spielraum und 
welche Möglichkeiten das Jugend-
haus bietet“, erklärt das Team des 
Kids-Treffs.

Alle Eltern mit Kindern zwischen 
sechs und zwölf Jahren sind einge-
laden, vorbeizukommen, mitzu-
spielen und bei Kaffee und Ku-
chen miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Kids-Treff im 

Jugendhaus

Das Rathaus Fellbach einschließlich 
des Stadtteilrathauses Schmiden 
und Bürgerbüro Oeffingen bleiben 
im Zeitraum von Mittwoch, 24. De-
zember 2025, bis einschließlich 
Sonntag, 4. Januar 2026, geschlos-
sen.

Ab Montag, 5. Januar 2026, ste-
hen sämtliche Dienststellen wieder 
zu den regulären Öffnungszeiten 
zur Verfügung.

Für den i-Punkt gelten abwei-
chende Regelungen: Am Mittwoch, 
24. Dezember 2025, ist dieser von 
9:30 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. 
Vom 25. Dezember 2025 bis ein-
schließlich Sonntag, 4. Januar 2026, 
bleibt der i-Punkt geschlossen und 
nimmt seinen Betrieb am Montag, 
5. Januar 2026, wieder auf.

Auch die städtischen Büchereien 
weisen besondere Schließzeiten 
auf: Die Stadtbücherei Fellbach 
bleibt  bis einschließlich Dienstag, 6. 
Januar 2026, geschlossen.

Die Stadtteilbüchereien in Schmi-
den und Oeffingen sind  bis ein-
schließlich Sonntag, 4. Januar 2026, 
geschlossen.

Schließzeiten der 

Verwaltung
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580

Freitag, 6. Januar: 10 Uhr Gemeinsamer 

Gottesdienst.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208

Sonntag, 4. Januar: 10 Uhr Gemeinsamer 

Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Donnerstag, 1.  Januar: 11 Uhr Gemeinsa-

mer Gottesdienst zum neuen Jahr, Sekt-

empfang im Anschluss.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170

Dienstag, 6. Januar: 10.30 Uhr Ök. Gottes-

dienst, Kirche zur Allerheiligsten Dreifal-

tigkeit.

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511  219.

Donnerstag, 1. Januar: 17 Uhr Neujahrs-

gotesdienst (Eckert).

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0

Sonntag, 4. Januar: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 7. Januar: 9 Uhr Messfeier, an-

schließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe, Franziskusheim. 

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0 

Donnerstag, 1. Januar: 10.30 Uhr Eucha-

ristiefeier zu Neujahr.

Freitag, 3. Januar: 18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 

Sprache. 

Dienstag, 6. Januar: 9 Uhr Festgottes-

dienst mit den Sternsingern zum Fest Er-

scheinung des Herrn.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19      02-0;      

Pfarrbüro Schmiden ist vom 5. bis zum 9. 

Januar geschlossen.

Donnerstag, 1. Januar: 17 Uhr Eucharis-

tiefeier zu Neujahr. 

Montag, 5. Januar: 9.30 Uhr Frauengym-

nastik.

Dienstag, 6. Januar: 10.30 Uhr Ökumeni-

sche Festmesse zum Dreikönigstag mit 

den Sternsingern.

Mittwoch, 7. Januar: 19.30 Uhr Kirchen-

chor Schmiden: Erste Probe nach den Fe-

rien, anschließend Hock, MKH. 

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Dienstag, 3. Januar: 11 Uhr Ministranten-

probe Sternsingeraussendungsgottes-

dienst, Christus König Kirche.

Sonntag, 4. Januar: 10.30 Uhr Diözesaner 

Aussendungsgottesdienst der Sternsinger.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 

581493.

 Sonntag, 4. Januar: 10 Uhr Gottesdienst, 

S-Bad Cannstatt.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 4. Januar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 

2368096

Donnerstag, 1. Januar: 18 Uhr Neujahrs-

Gottesdienst, S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 4. Januar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 4. Januar: 10 Uhr Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Sonntag, 4. Januar: 9.30 Uhr Gottesdienst 

zum Jahresanfang. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-

litäten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Caritas
Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach
Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind     

willkommen

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V
 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 

Kleinkindgruppen „Spatzennest“ für Kin-

der von 1 bis 3     Jahren, Schülerins el an 

der Anne-Frank-Ganztagsschule,     Hausauf-

gaben-, Sprach- und Lernhilfe (HSL) an 

Grundschulen, soziale     Gruppenarbeit an 

Grundschulen, Ganztagsschule Wichern-

schule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Evangelischer Verein Fellbach
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 

5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 

Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 

ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 

regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-

tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-

handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 

Unterstützung im Haushalt nach telefoni-

scher     Vereinbarung. 

Freundeskreis für Flüchtlinge
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 

Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 

Begegnungscafé International im PLEKS,      

Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt:      info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und      An-
gehörige Freie Selbsthilfegruppe 
Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-

tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 

Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 

Tel. 07191/927 9720. 

Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4

 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege,     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 

Krankenpflegeverein
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel.     Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und Um-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

5      79 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße      25, 

Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-

ste-ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.
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Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 

im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 

Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 

Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 

E-Mail: angie-biene@t-online.de

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de. 

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-

hardstraße 37.

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 

3, Fellbach.

Mittwoch, 7. Januar: 15 bis 17 Uhr Sozial-

beratung, keine Anmeldung erforderlich.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Freitag, 2. Januar: 17.30 Uhr Malen und 

Zeichnen mit Sandra Fritz: Collagen, Eisen-

bahnstr. 23, vhs.

Freitag, 2. Januar bis Montag, 5. Januar: 

9.30 Uhr bis 12.30 Uhr 10-Finger schrei-

ben ab 10 Jahren, Eisenbahnstr. 23, vhs.

Samstag, 3. Januar: 11.30 bis 15.45 Uhr 

Backen mit Power: proteinreiche Rezepte, 

Eisenbahnstr. 23, vhs, Lehrküche. 

Dienstag, 6. Januar: 10.30 Uhr Japanisch 

kochen für Kids: japanische Süßigkeit Do-

rayaki, Eisenbahnstr. 23, vhs.

Freitag, 9. Januar: 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr 

Kulinarische Reise durch Frankreich: le 

flammekueche alsacien, Eisenbahnstr. 23, 

vhs, Lehrküche.

Samstag, 10. Januar: 14 Uhr Ein einfacher 

Bagger für kleien Baumeister*innen, 

Eisenbahnstr. 23, Jugendtechnikschule; 

10 Uhr bis 12.30 Uhr Viertaktmotor zum 

Selberbauen, Eisenbahnstr. 23, Jugend-

technikschule.

Termine - Treffs - Themen

Frau Antigoni PAPANESTORA, zu-
letzt gemeldet in 70734 Fellbach, 
Kleinfeldstr. 54, ist eine Verfügung 
des Amtes für öffentliche Ordnung 
zu eröffnen. 

Frau Antigoni PAPANESTORA 
wird hiermit Gelegenheit gegeben, 
die Verfügung innerhalb eines Mo-
nats, vom Tage der Bekanntma-
chung an gerechnet, beim Bürger-
meisteramt Fellbach - Amt für öf-
fentliche Ordnung -, Marktplatz 1, 
während den üblichen Dienstzeiten 
nach vorheriger Anmeldung einzu-
sehen.

 Öffentliche 
Zustellung



OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 17 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Im Dezember und Januar 2026 schließt 
der ABI dienstags, donnerstags und frei-
tags bereits um 17 Uhr.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Das Jugendhaus hat vom 23. Dezember 
bis zum 6. Januar geschlossen.
Samstag, 10. Januar: 11.30 Uhr Kids-Treff 
stells sich vor. Der Kids-Treff lädt Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren ein gemeinsam 
mit ihren Eltern zu einem fröhlichen 
Nachmittag  mit Café, Kuchen und vielen 
Aktionen. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 22. Dezem-
ber – bis zum 6. Januar 2026 geschlossen.
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sportzent-
rum Loop Fellbach, in bequemer Sport-
kleidung, Für mehr Gesundheit, innere 
Stärke & Sicherheit.
Fördert Balance, Stabilität und mentale 
Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 
aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 
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Teilnahme mit Rehasportverordnung – 
Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 
Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 
Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-
ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
Samstag, 15. November: Skibasar, Festhal-
le Schmiden. Annahme 9 Uhr bis 11.30 
Uhr; Verkauf 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr; 
Rückgabe 16 Uhr bis 17 Uhr. 
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 

Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600  oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 31. Dezember: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; 
Apotheke im Otto  Hirsch Center, Otto Hirsch Brücken 17, S-Hedelfingen.
Donnerstag, 1. Januar: Max Eyth Apotheke Hofen, Kapellenweg 20, S-Hofen; Kron 
Apotheke Bad Cannstatt, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt.
Freitag, 2. Januar: Kur Apotheke Bad Cannstatt König Karl Passage, Badstr. 9, S-Bad 
Cannstatt; Bahnhof Apotheke Sc hwaikhaim, Ludwigsburger Str. 3, Schwaikhaim.
Samstag, 3. Januar: Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland; Neugereut 
Apotheke, Flamingoweg 9, S-Neugereut.
Sonntag, 4. Januar: Apotheke Münster, Mainstr. 45, S-Münster; Apotheke Hegnach, 
Hauptstr. 45, Waiblingen.
Montag, 5. Januar: Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen; Apotheke am 
Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt.  
Dienstag, 6. Januar: Apotheke am Marktplatz Wangen, Ulmer Str. 363, S-Wangen; 
Burg Apotheke Hohenacker, Karl Ziegler Str. 52, Waiblingen. 
Mittwoch, 7. Januar: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; 
Atlas Apotheke Freiberg, Adalbert Stifter Str. 101, S-Freiberg.




